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Bitte beachtet bei euren

Einkäufen die Anzeigen

unserer Inserenten! Der Erlös

dient der Herstellung unserer

Vereinszeitung. Herzlichen

Dank.

Termine:

Vorstand

Bitte an den Redaktionsschluss der
nächsten Ausgabe denken!
Termin erscheint ca.
1. Februar 1. März
1. Mai 1. Juni
1. August 1. Sept.
1. November 1. Dez.

Auf der diesjährigen Jahreshauptversammlung wurde Herr
Michael Behrendt als 2. Vorsitzender in den Vorstand
gewählt. Eine Satzungsänderung, die die Aufnahme eines
Integrationsbeauftragten in den erweiterten Vorstand
beinhaltete, wurde einstimmig angenommen. Frau Hoda
Zallama wurde einstimmig als Integrationsbeauftragte
gewählt.
Leider bl ieb die Position des Kassenwarts erneut unbesetzt
und wird vom geschäftsführenden Vorstand mit ausgeübt.
Dem Vorstand gehören an:

1 . Vorsitzender Andreas Weise
2. Vorsitzender Michael Behrendt
3. Vorsitzender Oliver Levien
Kassenwart unbesetzt (gesch. Vorstand)
1 . Beisitzer Heinzwerner Lindhorst
2. Beisitzer Thomas Sieg
Schriftführerin Seyhan Dülger
Integrationsbeauftragte Hoda Zallama
Jugendwartin Sylke Weise

Andreas Weise,
1 . Vorsitzender
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Tischtennis

Wir sind Klassenerhalt!

Als der krasse Underdog in die Saison gestartet, gelang den 1 . Damen
des SC Urania in der Verbandsoberl iga die absolute Sensation: Trotz
vier Abstiegsplätzen wurde der Klassenerhalt bereits unglaubliche vier
Spieltage vor Saisonende klar gemacht.
Das Team um Mannschaftsführerin Michaela Bruchlos zeigte auch in
der Rückserie gerade im heimischen Lämmersieth bei mehreren
unglaublich spannenden und packenden
Heimspielen, dass man auch mit den etablierten Teams jederzeit
mithalten kann. Mit dem Klassenerhalt war dann auch die Luft ein
bisschen raus; so klappte es am Ende nicht mit einem ausgeglichenen
Punktekonto. Aber einen 7. Platz mit 1 6 Pluspunkten hätte vor der
Saison wohl jeder von uns sofort gekauft.
Zum letzten Heimspiel am 1 9.4. stand deshalb rund um das Spiel
gegen die Meisterinnen aus Schwarzenbek große Klassenerhaltsparty
an. Ziel war es den scheinbar übermächtigen Gegnerinnen bestmöglich
Paroli zu bieten und außerdem, den Verbandsoberl iga Zuschauerrekord
zu brechen und eine richtige tol le Tischtennisveranstaltung auf die
Beine zu stel len.
Der erste Teil des Plans gelang nur mäßig, leider setzte es eine 1 :8
Pleite. Trotzdem gab es jede Menge packende Spiele. Denn allein im
oberen Paarkreuz gelang es, sich in al len vier Spielen in den fünften
Satz zu kämpfen. Nur dann wirkl ich auch den Siegpunkt mitzunehmen,
erwies sich als echt schwierig. Dafür klappte es mit dem
Zuschauerrekord um so besser, denn an die 60 Zuschauer kamen am
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WORLD WIDE
International Shipping & Logistics Services

Mattentwiete 8 - D-20457 Hamburg Snorresgade 1 8 - 20 - 2300 Copenhagen
Phone: +45326681 00 - Fax: +4532574900
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Tischtennis

letzten Spieltag in den Lämmersieth, also mehr als jemals zuvor zu einem
Spiel in der Verbandsoberl iga.
Für uns als Mannschaft war es ein wahnsinnig tol les Erlebnis nach so
einer tol len Saison vor so vielen begeisterungsfähigen Zuschauern spielen
zu dürfen. Da merkt man einfach, was für ein besonderer Verein der SC
Urania ist.
In gleicher personeller Besetzung und gern noch mit einer Verstärkung,
damit wir uns langfristig in der Liga etablieren können, wollen wir in der
kommenden Saison wieder die Verbandsoberl iga rocken. Die Verstärkung
könnte durchaus auch aus eigenen Reihen kommen. Im letzten
Auswärtsspiel (2:8) gelang es nach einer Saison Babypause Mira-Luna
Geiger auf Anhieb, beide Einzel zu gewinnen.

Michaela Bruchlos (Mannschaftsführerin 1 . Damen)

7. Herren 2. Kreisliga 1: 23:13 Punkte, 129:99 Spiele, Platz 3

9:2 gegen Rahlstedt – Aufstieg! Ausgerechnet an Heinzwerners 72.
Geburtstag – herzl ichen Glückwunsch nachträgl ich! – feierte die 7.H einen
tol len 9:2-Erfolg gegen ziemlich unsympathische Gegner („Bitte Ruhe“ –
„Nicht klatschen“) und kletterte damit im letzten Saisonspiel auf Platz 3 und
schaffte den Aufstieg. Grandios! Ebenso grandios das „Buffet“, das Heinzi
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BSM
Büro- & Buchhatungsservice

Gabriele Mierau
Buchen laufender Geschäftsvorfälle § 4 (3) EStG, Lohn- und Gehaltsabrechnungen

Organisationsberatung, Einführung und Optimierung von Ablagesystemen

Büroorganisation

Weitere Leistungen auf Anfrage

Für Handwerksbetriebe, Freiberufler, Existenzgründer und Non-Profit-Organisationen

Am Sooren 1 05 Fon: 040 - 325 1 35 25

221 49 Hamburg Fax: 040 - 325 1 35 24

Mobil: 01 77 - 200 45 72

service@bsm-mierau.de - www.bsm-mierau.de

Tischtennis
hinterher auffuhr: Käsewürfel, Frikadellen, Kiste Bier usw.! Richtig geil ! So
lässt sich’s leben! Nach 2:1 -Doppelstart l ief es wie am Schnürchen: Eike
drehte einen 0:2-Rückstand gegen „Hermann the German“ (der „Motzki“)
in einem dramatischen Match noch zum Sieg (+1 4,+1 2,+7), Christian
(3:0), Joshua (3:0) und Heinzi (3:1 ) erhöhten auf 6:1 , bevor Dieter die
einzige Einzelniederlage des Abends verkraften musste (6:1 1 im Fünften).
Eddie, leicht angeschlagen, erhöhte auf 7:2 und das obere Paarkreuz
machte dann den Sieg und Aufstieg perfekt. Genial. Ein Dank geht an die
1 0 Zuschauer, die uns angefeuert haben und mit Rat zur Seite standen.
Jetzt wollen wir noch schauen, was im Pokal al les möglich ist. Am 5. Mai
geht es gegen das ebenfal ls in der 2. KL spielende Team Bil le/Horn.
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Leichtathletik / Kindersport

Vom Fußball hat er Ahnung, als Fahrlehrer ist er Spitze!

FAHRSCHULE Manfred Maas
Ruft an oder kommt vorbei

Tel.: 652 66 71
Bürozeit: 16.00 – 19.00 Uhr

Dithmarscher Straße 23, 22049 Hamburg
Nähe S-Bahn Friedrichsberg / U-Bahn Straßburger Str.

Die Hallenzeit ist vorbei; wir treiben wieder Sport in der freien Natur. An
mehreren Tagen in der Woche bieten wir wieder Übungszeiten für die
Gruppen KINDER bis ERWACHSENE auf unserer Sportanlage Dulsberg
Süd an.
Die Trainingszeiten haben sich zum Vorjahr für die einzelnen Gruppen
kaum geändert. Nähere Auskünfte können bei mir oder auf der
Sportanlage bei den anwesenden Übungsleitern oder Übungsleiterinnen
eingeholt werden.
Im Bereich des Übungsleiterpersonals haben sich einige Änderungen
ergeben, und ich gehe davon aus, dass auch weiterhin al les gut klappen
wird.
Die Wintersaison klang aus mit dem Kindersportfest in der Alsterdorfer
Halle, welches wir zum 5. Male gemeinsam mit dem HSV am 28.3.1 5
durchführten.
Einige hundert Kinder verschiedenen Alters nahmen teil und, zusammen
mit Eltern, Fans usw. war die Halle gut gefül lt.
Al les l ief überwiegend reibungslos, und die Kinder waren mit Begeisterung
dabei.
Am 1 2. Apri l fand dann der Wandsetal-Lauf statt,bei dem wir mit mehreren
Aktiven verschiedener Altersklassen starteten. Einige erste Plätze in
einigen Klassen und weitere gute Plätze kamen dabei heraus.
Erste Plätze gab es für Calotta Bliesener, U 1 6, über 1 800 m, Gardis
Bruns, U 1 6, über 5000 m, Oliver Sorgenfrei, M 40, Andreas Haufe, M 55,
und Nicole Griess, W 35, al le drei über 5000 m.

Erwartungsvoll und mit ersten Erfolgen geht's in die Freiluftsaison!
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Leichtathletik / Kindersport

Am 1 9. Apri l hatten wir auf unserer Anlage Dulsberg Süd vormittags zum
Erwerb des Laufabzeichens und ab mittags zum Werfer-Wettkampf (Kugel,
Diskus, Speer) eingeladen.
Einige zehn Starter, Kinder bis Erwachsene, starteten um 1 0.00 Uhr für
das Laufabzeichen.
Nach den Soll-Zeiten von 1 5, 30, 60 und 90 Minuten für die entsprechende
Abzeichenfarbe liefen mehrere Aktive 1 20 Minuten und erreichten das
Laufabzeichen in Gold. Nachmittags hatten wir dann „vol les Haus“ beim
Stossen/Werfen, letztl ich durch eine hohe Anzahl von Nachmeldungen vor
der Veranstaltung.

Leider gab es dadurch beim Speerwerfen Zeitverzögerungen. Am Ende
freuten sich aber dennoch viele Aktive über ihre erbrachten Leistungen.
Am 25. Apri l , am Tag vor dem Hamburg-Marathon, starteten wir mit 1 3
Kindern und Jugendlichen (8-1 7 Jahre) beim ZEHNTEL über ca. 4200 m
Strassenlauf. In der Team-Wertung, 1 0 Teilnehmer, belegten wir Platz 5.
Dafür gab es für uns einen Scheck über 1 00.- Euro von der Fa. REWE.
Die herausragendste Leistung dieser Veranstaltung mit mehreren Tausend
Startern war der Einzelsieg von unserem Nils HAUFE in einer Zeit von
1 4:1 3,0 Minuten.

Nun warten wir mal, was die Zukunft für uns bringt. Bis zum nächsten Mal.

Euer Horst Martens
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Fußball

Am 01 .05.201 5 trafen sich 7 Fußballmannschaften zu einem
Fussballturnier an der Habichtstrasse 1 4.
Zu diesem Einladungsturnier kamen Flüchtl inge, Studenten,
Senioren und Jugendliche aus Kamerun, Eritrea und vielen weiteren
Nationen zusammen.
Die Mannschaften aus Kamerun kamen aus Clausthal-Zellerfeld,
Bremen und Hamburg, der TSV Wandsetal war mit seiner
eritreischen Mannschaft am Start
und vom SC Urania waren Senioren und Jugendliche dabei.
Es wurde in den Gruppenspielen 1 5 Minuten auf dem Großfeld
gespielt, in den Halbfinalen betrug die Spielzeit 20 Minuten. Das
Endspiel ging über 2 x 1 5 Minuten.
Als Sieger des Turniers konnten die Clausthaler den Pokal mit nach
Hause nehmen.
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Indiaca

MAUE & BECKER
Heizung-, Sanitär-, Energietechnik

Wartungsdienst, Öl-, und Gasfeuerung
Planung – Neubau - Reparatur

Telefon: 538 00 87
22339 Hamburg

Störungsdienst: 538 00 888
Mitgl ied der Innung Sanitär Heizung Klempner
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Norddeutsche Meisterschaften 2015 am 18. ­ 19.04.2015

Showdown der Nordl ichter in Celle oder 5 Plätze,die die Welt
bedeuten

Am 1 8.04 war es endlich soweit. Das Team der im Juni 201 4 neu
gegründeten Indiaca-Abteilung beim SC Urania durfte zum ersten
Mal an einem offiziel len Turnier tei lnehmen.
Zwar konnten wir bis dato schon einiges an Turnierluft schnuppern,
doch handelte es sich dabei bisher ausschließlich um "just-for-fun"-
Turniere oder Freundschaftsspiele.
Wir waren also heiß und motiviert bis in die Haarspitzen.
Leider waren wir im Vorfeld von Verletzungspech geplagt, so dass
wir ohne unsere wichtigste Spielerin Carina, in den Konkurrenzen
Mixed und Damen starten mussten. Dazu kam ein 90. Geburtstag,
der weitere wichtige 2 Spieler (Torben und Kerstin) zumindest für
Mixed wegschluckte.
Nicht desto trotz muss ein Team auch funktionieren, wenn mal der
eine oder andere fehlt.
Jeweils die ersten 5 Plätze in den Konkurrenzen Männer, Damen
und Mixed berechtigten zur Teilnahme an der Deutschen
Meisterschaft, die 3 Wochen später in Großbeeren, nahe Berl in
stattfinden sollte. Kurz vor dem ersten Spiel wurde allerdings klar,
da diesmal sogar 6 Damen-Mannschaften aus dem Norden
weiterkommen würden.
Von Coach Sascha auf den Platz geschickt, war schon vor der
ersten Ansprache klar, warum es heute nur gehen konnte: In al len
Konkurrenzen sollte jeder Tropfen Schweiß dem Erreichen des 5.
Platzes (Damen 6. Platz) gelten. Wir sind neu, das wussten wir, wir
sind aber nicht schlecht,das wussten wir auch.
Hart umkämpfte Sätze wurden gespielt, viel neues wurde entdeckt,
viel Motivation wurde getankt und viel Spaß wurde gehabt.
Leider verloren wir in den Konkurrenzen Herren und Mixed jeweils
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Indiaca
die al les entscheidenden Spiele um Platz 5, wobei wir jeweils dem
Gastgeber der diesjährigen DM, Grün-Weiß Großbeeren den Vortritt
lassen mussten.
Bei den Damen lief es besser: Wir konnten das entscheidende Spiel
gegen unsere Freunde aus Braunschweig souverän gewinnen und
verdienten uns somit unsere und überhaupt erste Teilnahme für eine
Hamburger Mannschaft bei den Deutschen Meisterschaften in der
Sportart Indiaca.
Abschließend ist zu sagen, dass allen Mitspielern nur ein Ziel vor
Augen schwebt, wenn es um unser zweites Jahr geht: Das
Erreichen der Deutschen Meisterschaft im kommenden Jahr in al len
3 Spielklassen.

Deutsche Meisterschaft in Großbeeren am 09.05.2015

"Berl in, Berl in, wir fahren nach Berl in" . . Genau so war es.
Die Teilnahme an einer Deutschen Meisterschaft ist etwas feines.
Eine großartige Belohung für 1 0 Monate schweißtreibende
Trainingsarbeit und alles was dazu gehört, wenn man eine neue
Abteilung gründet, auf unbekannte Turniere, quer in der Republik
vertei lt, fährt, Mitgl ieder wirbt, wirbt und nochmals wirbt. Nicht zu
vergessen unser erstes eingenes Turnier, die 1 . Indiaca Open Ende
März, das großen Anklang gefunden hat.
. .So what. .So standen wir nun dort, marschierten für unser
Bundesland ein, sangen die Nationalhymne mit und erfreuten uns
einfach daran, dass wir direkt im ersten Jahr eine Teilnahme an der
DM perfekt machen konnten.
Natürl ich wussten wir auch, dass wir als krasser Außenseiter starten
würden. Somit war auch das von Coach Sascha und Co-Coachin
Carina ausgegebene Ziel "Vorletzer werden" für al le im Team
verständl ich.
Leider konnten wir bei unserer ersten Teilnahme keinen Gegner
besiegen. Dennoch haben wir erbitterte Kämpfe geboten und der
Konkurrenz zeigen können, dass in Zukunft mit den
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Indiaca

Hamburgerinnen zu rechnen sein wird.
Trotzdem war die Teilnahme für al le Spielerinnen eine tol le Sache.
Wertvol le Erfahrung, die einem niemand mehr nehmen kann.
Auf jede Teilnahme an einer deutschen Meisterschaft kann man
stolz sein.

1. Indiaca Open Hamburg am 28.03­29.03.2015

Hamburg, meine Perle. Ach. . Wer eine neue Sportart in die Stadt
bringt wird früher oder später auch ein Turnier aus dem Hut
zaubern müssen. Das war mir schon klar, aber ich wollte dies
natürl ich auch gerne tun. Dass dies direkt im ersten Jahr klappen
würde, war nur mit der Unterstützung eines rundum
funktionierenden Teams möglich. Unglaublich, wie schnell ein Team
zu einander finden kann, sich stützt, Tips gibt, sich streitet und alles
im Sinne des großen Ganzen wieder ausräumt und Fehler verzeiht.
Natürl ich klappt nicht al les einwandfrei im ersten Jahr, wie soll das
auch gehen. Aber was wir im Endeffekt mit unserem Turnier aus
dem Hut zaubern konnten war erste Sahne.
An zwei Tagen konnten wir Indiaca vom feinsten in der Hansestadt
sehen. Den heil igen Gral, die Antwort auf die Frage , ,Wie bringe ich
alle Altersklassen und sogar Damen und Herren zusammen in ein
Turnier UND sorge dafür, dass alle Spaß haben?" haben wir dabei
entdeckt.
Unser Punktvorgabesystem machte dies möglich, so dass wir so
unterschiedl iche Mannschaften wie die Indiaca-Cracks aus
Sylbach/Pivitsheide oder Haltern und die (l iebevoll gemeint)
Mommys aus Heist in ein Turnier bringen konnten. Am Ende
konnten Siegerehrungen in der Gesamtwertung und
Einzelwertungen bei Damen und Herren, sowie am zweiten Tag in
Mixed geehrt werden.
Als "Trophäen" konnten wir tol le Hummel-Figuren ausgeben.
Seid beim nächsten Mal dabei und vergrößert eure Sammlung an
Hamburger Souvenirs!
Natürl ich werden wir noch an der einen oder anderen Feinheit
arbeiten. Seid euch sicher, die 2. Indiaca Open Hamburg 201 6
werden der Hammer.
Spiele der Extraklasse konnten wir bestaunen und es wird uns eine
Freude sein, das nächste Turnier zu planen. Wir hoffen dann auch
die amtierenden deutschen Meister und Vizemeister bei unserem
Turnier begrüßen zu können.
Unsere Urania-Teams konnten achtbare Erfolge einsammeln: So
wurde bei den Herren, das Treppchen knapp verpasst, aber bei
Mixed ein zweiter Platz erreicht. Nice, oder was?
Es spielten und halfen: Alle, einfach alle. Danke gesamte Abteilung!
Go on that way!
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Seniorensport

Seniorensport bei "Hol di fruchtig"

Ende März hat die diesjährige Hauptversammlung unserer
Abteilung mit Neuwahlen stattgefunden, und es hat sich
nicht viel an der Zusammensetzung des Vorstands
verändert. Ich kann nur in eigener Sache sagen, dass ich
den Zeitpunkt für richtig hielt, mein Amt als Beisitzerin
nach 27jähriger Mitarbeit abzugeben, und ich denke, es ist
jetzt bei Gerd in guten Händen.

Dieser Entschluss bedeutet natürlich nicht, dass ich meine
aktive Teilnahme bei Gymnastik und Tanz aufgebe. Gerade
die Tanzabteilung liegt mir sehr am Herzen, und ich werde
dort gerne auch weiterhin als Gruppensprecherin tätig
sein. Auch für kleine Sonderaufgaben stehe ich weiter zur
Verfügung.

Neu ist auch, dass Dieter nun als Wanderobmann fungiert
und die Koordinierung unseres Wanderprogramms
übernimmt. Wer also gern eineWanderung oder
Besichtigung führen möchte, wende sich bitte direkt an
Dieter.

Dieter hat übrigens am 9. April eine besonders
interessante Wanderung ins Beste-Tal geführt. Die Beste
ist ein kleines Flüsschen, das in die Trave mündet, und im
Frühling begeistert dieses Tal durch eine Vielfalt an
frühblühenden, zum Teil seltenen Pflanzen. Der Ausflug
hat sich sehr gelohnt, und auch das Wetter hat
mitgespielt. Wir konnten unsere Rucksack-Verpflegung bei
strahlendem Sonnenschein unter freiem Himmel verzehren!

Als nächstes steht nun die Aktiv-Woche in Hitzacker auf
dem Programm. Wie in jedem Jahr wird es wieder tagsüber
viele Aktivitäten und abends Spaß bei geselliger
Unterhaltung geben. Ein paar Plätze für Kurzentschlossene
sind noch frei.

Zum Schluss noch einmal der Hinweis, dass unsere Line-
Dance-Gruppe sich sehr über Verstärkung freuen würde.
Diese Tanzart ist gesund für Körper und Geist
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Seniorensport

(Konzentration wird gefördert) und gibt viel Lebensfreude
bei flotter Musik und fröhlichem Unterricht durch
Martina.

In den Sommerferien empfiehlt sich natürlich wieder ein
vielseitiges Wander-Programm.

Mit allen guten Wünschen für einen schönen Sommer und
"Hol di fruchtig"

Hannelore Wulff

Tanzgruppe der Senioren
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Geburtstage

Herzlichen Glückwunsch und viel Spaß,
Gesundheit und Freude im

neuen Lebensjahr!
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SC URANIA von 1931 e.V.

Badminton • Fußball • Handball • Kindersport • Leichtathletik •
Tischtennis • Gymnastik • Schach • Seniorensport

IMPRESSUM SC­URANIA – Anschriften
„URANIA NEWS“ ist die Vereinszeitung

des SC URANIA von 1931 e.V. und erscheint
mindestens viermal im Jahr mit einer
Auflage von 700 Exemplaren. Die Abgabe an
alle Vereinsmitglieder erfolgt kostenfrei im
Rahmen der Monatsbeiträge.

Alle nicht gekennzeichneten Artikel sind
Beiträge des Vorstandes

Vorstand
1. Vorsitzender: Weise, Andreas, Bengelsdorffstr. 2,
22179 Hamburg, Tel.: 688 73 730
2. Vorsitzender: Behrendt, Michael, Dulsberg­Süd 9,
22049 Hamburg
3. Vorsitzender: Levien, Oliver, Twietenknick 34a,
22395 Hamburg, Tel 6044 96 55, Fax 6044 9654
Schatzmeister:

Jugendwartin: Weise, Sylke, Bengelsdorffstr. 2,
22179 Hamburg, Tel.: 688 73 730
Schriftführerin: Seyhan Dülger,
duelger­scurania@web.de
Integrationsbeauftragte: Zallama, Hoda
Beisitzer: Sieg, Thomas, Elsässer Str. 24,
22049 Hamburg, Tel.: 0176 ­ 79 354 536
Beisitzer: Lindhorst, Heinzwerner, Perthesweg 56,
20535 Hamburg, Tel 200 46 12

Abteilungen
Badminton: Lindhorst, Heinzwerner s.o.
Fussball­Herren: Christiansen, Axel, Tilsiter Str. 46,
22049 Hamburg, Tel.: 693 29 08
Fussball­Jugend: Düsenberg, Ralph, Ilenkruut 45,
22179 Hamburg, Tel. 690 63 52
Schiedsrichter: Sieg, Thomas, Elsässer Str. 24,
22049 Hamburg, Tel.: 0176 ­ 51 559 816
HGHB­Handball: Schlösser, Uwe, Hummelsbüttler
Weg 36, 20339 Hamburg. Tel. 671 085 21
Kindersport: Martens, Horst, Narzissenweg 12,
22047 Hamburg, Tel. 693 81 69
Leichtathletik: Martens, Horst, Narzissenweg 12,
22047 Hamburg, Tel. 693 81 69
Tischtennis: Zeyn, Stephan, Nienhagener Str. 23,
22147 Hamburg, Tel 6486 0104
Gymnastik: Martens, Ursula, Narzissenweg 12,
22047 Hamburg, Tel 693 81 69
Schach: Lindhorst, Heinzwerner s.o.
Seniorensport: Hartmann, Dagmar, Bramfelder
Chaussee 26, 22177 Hamburg, Tel. 61 40 89

Ehrenrat
Vorsitzender:
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Sportplatz Tel. 690 30 36



Zum Schützenhof




